
Kurzbericht 

Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten, Medien und Regionalentwicklung 
(25. - öffentliche - Sitzung am 16. Oktober 2014) 

Beratungsthemen: 

1. a) Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplans für das 

Haushaltsjahr 2015 (Haushaltsgesetz 2015 - HG 2015 -) 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 17/1854 

 

 b) Mittelfristige Planung Niedersachsen 2014 - 2018 

Unterrichtung durch die Landesregierung - Drs. 17/1887 

 

 Der Ausschuss beriet den Einzelplan 02 - Staatskanzlei -, den Einzelplan 08 - Ministerium 

für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr mit den Kapiteln 08 02 und 08 04 -, den Einzelplan 09 - 

Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz mit den Kapiteln 09 02 

und 09 04 - sowie den Einzelplan 20 - Hochbauten. Er nahm die Einbringung durch 

Staatssekretärin Honé entgegen und führte die Allgemeine Aussprache sowie die 

Einzelberatung durch. 

  

2. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung der Niedersächsischen Verfassung und eines 

Gesetzes über die Unterrichtung und Beteiligung des Landtages in Angelegenheiten 

der Europäischen Union 

Gesetzentwurf der Fraktion der CDU - Drs. 17/1631 

 

Der Ausschuss setzte die Beratung des Gesetzentwurfs mit einer Stellungnahme des GBD 

fort. Der Ausschuss verständigte sich darauf, die Beratung in einer der nächsten Sitzungen 

nach der Auswertung der Darlegungen des GBD fortzusetzen. 

  

3. a) Breitband: Eine leistungsfähige Datenkommunikation schafft attraktive 

Standorte mit Zukunft 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/1480 

 

 b) Netzland Niedersachsen: Breitbandausbau gemeinsam voranbringen 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/1492 

 

 Der Ausschuss setzte die Beratung der Anträge im Hinblick auf die Erarbeitung eines von 

möglichst allen Fraktionen getragenen Änderungsvorschlags von der Tagesordnung ab. 

  

4. Ökodesignrichtlinie abschaffen - weniger Bürokratie aus Brüssel 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 17/1613 

 

Der Ausschuss führte die Mitberatung durch und schloss sich mit den Stimmen der 

Fraktionen der SPD und der GRÜNEN gegen die Stimme der Fraktion der FDP bei 

Stimmenthaltung der Fraktion der CDU dem Votum des - federführenden - Ausschusses 

für Umwelt, Energie und Klimaschutz an, dem Landtag die Ablehnung des Antrags zu 

empfehlen. 

  

5. TISA im Windschatten von TTIP: Transparenz und demokratische Legitimation 

sicherstellen, öffentliche Dienstleistungen ausklammern! 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/1984 

 

Der Ausschuss ließ sich zu Beginn der Beratung durch die Landesregierung über den 

Stand eines Abkommens über den Handel mit Dienstleistungen in schriftlicher Form 

unterrichten. 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1501-2000/17-1854.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1501-2000/17-1887.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1501-2000/17-1631.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1001-1500/17-1480.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1001-1500/17-1492.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1501-2000/17-1613.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1501-2000/17-1984.pdf
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6. Beteiligung des Landtages in Angelegenheiten der EU 

 

Im Ausschuss wurden keine Unterrichtungswünsche gestellt. 

  

7. Unterrichtung der Landesregierung zum Thema Konversion 

 

Der Ausschuss nahm eine schriftliche Unterrichtung entgegen und sah für die nächste 

planmäßige Sitzung eine mündliche Unterrichtung sowie eine Aussprache zu diesem 

Thema vor. 

  

8. Terminangelegenheiten 

 

Der Ausschuss klärte insbesondere Termin- und Verfahrensfragen für das Jahr 2015. 

 


